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Tipps und Termine

Anmeldung mit
Schnupperstunde

Tirschenreuth. In der Woche vom
Montag, 16.1., bis Donnerstag, 19.1.,
haben alle Eltern, deren Kinder im
Kindergartenjahr 2012/2013 drei
Jahr alt werden und den Kindergar-
ten „Unsere Liebe Frau“ besuchen
sollen, die Möglichkeit, ihr Kind an-
zumelden und erste Kindergarten-
luft zu schnuppern. Dies trifft auch
für alle bereits vorgemerkten Kinder
zu. Anmeldezeiten: Montag, 16. 1.,
bis Donnerstag, 19. 1., von 9.30 bis
11Uhr sowieMontag, 16. 1., bisMitt-
woch, 18. 1., von 14 bis 15.30 Uhr

oder nach telefonischer Vereinba-
rung. Zur Anmeldung das gelbe Kin-
deruntersuchungsheft mitbringen.

Außerdem bietet der Kindergarten
für die Grundschulkinder der 1. bis
4. Klasse eine qualifizierte Hausauf-
gabenbetreuung (auch tageweise)
an.

Galaabend mit
Reise durch die Zeit

Tirschenreuth. Galaabend der FG-
Tursiana am Samstag, 21. Januar, ab
20.11 Uhr im Kettelerhaus. Erleben
Sie „Eine Reise durch die Zeit“ mit
vielen Tanz- und Showeinlagen. Für

die musikalische Unterhaltung sorgt
die Gruppe „Südwind-Buam“. Der
Eintritt beträgt zehn Euro. Karten-
vorverkauf bei Bürobedarf Wein-
mann, Telefon 1365.

Masken aus Gips
Tirschenreuth. Firmvorbereitung –
Maskenworkshop für Jungs„Wer will
ich sein?Wer bin ich?“. Alle angemel-
deten Jungs treffen sich am Samstag,
14. 1., von 14 bis 17.30 Uhr in der Al-
tenstube im Pfarrheim zur Herstel-
lung einer Gesichtsmaske aus Gips,
die zum Abschluss auch farblich ge-
staltet wird. Kreativ setzen sie sich
mit den Fragen„Wer bin ich?Werwill

ich sein?“ auseinander. Mitzubrin-
gen sind kleine Brotzeit, alte Klei-
dung, Zeitungspapier, Schere,
Schüssel, Abfallsack. Rückfragen bei
Sabine Schiml, Telefon
015111206907.

Preisschafkopf
Wondreb. Am Wochenende Preis-
schafkopf der Feuerwehr Wondreb
im Feuerwehrhaus statt. Neben 150
Euro gibt es noch ein halbes Schwein
sowie ein Spanferkel und weitere
hochwertige Preise zu gewinnen.
Gespielt werden kann am Samstag
ab20UhrundamSonntag ab10Uhr.
Der Einsatz beträgt fünf Euro.

Katholische Gottesdienste. Donners-
tag: 9 Uhr Donnerstagsamt für Willi-
bald Ries, Klaus Brückner, Ruth Lang-
heinrich und Karolin Bäuml, für Berta
Fleischmann (zum Geburtstag), von
Margarete Möstl, für Sofie Konrad,
anschließend Aussetzung des Aller-
heiligsten mit Prozession durch die
Kirche, 15.30 Uhr Schülerbeichte, 16
Uhr Schülermesse für BGRGeorgMa-
ria Witt, 19 Uhr Fatimakirche Rosen-
kranz für Erstkommunionkinder und
Firmlinge.

Missionskirche St. Peter. Montag bis
Freitag um 6.30 Uhr Messe. – Beicht-
gelegenheit werktags von 10 bis 12
Uhr und von 15 bis 18 Uhr. – Kran-
kenhauskapelle:Mittwoch: 18.30Uhr
Messe.

Evangelische Kirchengemeinde.
Heute, 14.30 Uhr, Bibel und Basteln.

Wochenmarkt Donnerstag, 8 bis
13.30 Uhr, vor dem Rathaus.

Jahrgang 1932/33. Treffen zum
Stammtischmorgen, Donnerstag, um
14.30 Uhr im Café im Möbelhaus
Gleißner.

AsF– Senioren. Am Dienstag, 17. Ja-
nuar, Seniorenfahrt zu Witt-Weiden
nach Ullersricht; Abfahrt um 13 Uhr
an den bekannten Haltestellen. An-
meldung ab sofort bei IrmgardRiedel,
Telefon 4625.

Stadtbücherei. Heute, 15 bis 18.30
Uhr, geöffnet.

Hallenbad.Heute 16 bis 20.30Uhr ge-
öffnet.

Stiftland-Oase. Heute geöffnet von 9
bis 16.30 Uhr. Offener Treff: Ab 9.30
Uhr Fit in den Tag, 10 bis 12 Uhr ge-
meinsamenKochen, 12UhrMittages-
sen, anschließend offener Treff, 14
Uhr Mitgedacht!, 15 bis 16.30 Uhr
Spiele-Nachmittag, offene Kaffee-
und Teestube.

Rheuma-Liga. Heute, 19.15 Uhr, Tro-
ckengymnastik, Praxis Jan Frederik
Tropitzsch, (ehem. Birgit Schwägerl),
Bahnhofstraße 20, Telefon 2700.

AWO. Heute, 15.15 Uhr bis 16 Uhr,
kleine Turnhalle, Marienschule, Se-
niorenturnen.

ATSV – Leichtathletik.Training heute,
18.45 bis 20.15Uhr, Dreifachturnhalle
Halle C.

ATSV – Ju-Jutsu. Training heute, Kin-
der 18 bis 19.30 Uhr, Erwachsene
19.30 bis 21 Uhr, Trainingsraum
Hauptschule.

ATSV – Fußball – AH. Training heute,
20.30 Uhr, in der Halle.

FC – Jugend.Heute Training 17 bis 18
Uhr F-Jugend, 18 bis 20 Uhr D-Ju-
gend, Mittelschulturnhalle.

TG – Nachwuchs- und Wettkampf-
gruppe ml. Training heute, 18.45 bis
20.15 Uhr, Dreifachturnhalle, Halle A.

TG –Steppaerobic von 19 bis 20 Uhr,
Grundschule, kleine Turnhalle.

SKC Alle-Neune. Training ab 19 Uhr,
Kegelbahn im Kettelerhaus.

DPSG. Leiterrunde heute, 19.30 bis
20.30 Uhr, Pfarrhof.

OWV. Heute, 19 Uhr, OWV-Gaststätte
geöffnet.

DAV Kletterwand im Stiftland-Gym-
nasium. Heute geöffnet 18.45 bis
21.45 Uhr.

Schülerjahrgang 47/48.Treffen heute
ab 17 Uhr im Gasthof „Schwan“.

KEB. Kurs „Im Fluss sein“ – Tanz und
mehr; FC-Heim, Mähringer Straße,
heute von 9 bis 11 Uhr.

BRK-Gemeinschaft. Dienstabend
heute, 20 Uhr, BRK-Zentrum.

Hoch geschätztes Mitglied in vielen Vereinen
Altbürgermeister Hans Zölch feiert 90. Geburtstag – Großes Hobby die Heimatforschung – Zahlreiche Gratulanten

Wondreb. (heb) Seinen 90. Geburts-
tag feierte am Sonntag Altbürger-
meister Hans Zölch im Kreise seiner
Familie, wozu Pfarrer Ludwig Stein-
hauser herzlich gratulierte. Am Mon-
tag gaben sich dann ganz offiziell die
vielen Gratulanten buchstäblich die
Klinke in die Hand.

Stellvertretender Landrat und Bür-
germeister Franz Stahl überbrachte
die Glückwünsche des Landkreises
und der Stadt selbstverständlich per-
sönlich. Ebenso wie die einheimi-
schen Vereinsvertreter, die sich in
großer Zahl zur Gratulation einfan-
den. Altbürgermeister Hans Zölch,
der von 1964 bis 1978 Bürgermeister
von Wondreb war, ist seit Jahrzehn-
ten Mitglied bei den örtlichen Verei-
nen. Jahrzehntelanges Mitglied be-
deutet in diesem besonderen Fall
zwischen 46 und 68 Jahren.

Als großzügiger Gönner der Vereine
gehört er der Feuerwehr Wondreb,
der Soldatenkameradschaft Won-
dreb, dem Männergesangverein
Wondreb und dem Schützenverein
„Hubertus“ an. Und bei allen Verei-
nen ist er seit vielen Jahren, teils Jahr-
zehnten, bereits hoch geschätztes
Ehrenmitglied und wurde mit den
verschiedensten Auszeichnungen ge-
ehrt. Daneben ging er während vieler
Jahre sehr intensiv seinem großen
Hobby, der Heimatforschung nach.
Während dieser Zeit hat er viele

Kleinode in der Region in Erinnerung
gehalten oder deren Existenz sogar
gesichert. Neben der heimatlichen
Kirche, haben es ihm besonders die
Flur- und Kleindenkmäler in und um
Wondreb angetan. Mit seinen diesbe-

züglichen Publikationen hat er diese
Denkmäler einem breiten Publikum
bekannt gemacht und ist noch im-
mer sehr um deren Erhalt bemüht. In
seinem ausführlichen Werk „Meine
Heimat inmitten von Flur und Wald“

geht er zusätzlich direkt auf die Regi-
on um Wondreb ein. Nicht zuletzt
unterstützte er das Stadtarchiv Tir-
schenreuth immer nach Kräften und
hatte so manches Mal eine Antwort
auf offene Fragen.

Der Gesangverein Wondreb überbrachte die Glückwünsche für Altbürgermeister Hans Zölch (vorne sitzend mit
Ehefrau Erna) in musikalischer Form. Durch das schwungvolle Geburtstagsständchen wurde die Gratulation von
stellvertretendem Landrat und Bürgermeister Franz Stahl (hinter dem Jubilar) und den vielen Vereinsvertretern zur
richtigen Feierstunde. Bild: heb

Viel Beifall für die Akteure
Packende Spiele beim 25. Dreikönigs-Tennisturnier – Begeisterte Zuschauer – Peter Heller gewinnt

Tirschenreuth. (hä) Ein großer
Erfolg war das Dreikönigs-Ten-
nisturnier am Wochenende.
Nachdem es im Vorjahr Wasser-
probleme in der Tennishalle gab
und man auswärts spielen
musste, konnte das Turnier jetzt
über die drei Tage problemlos
durchgeführt werden. Sieger
wurde Peter Heller. Veranstalter
ist der Förderverein des TC im
ATSVTirschenreuth.

Das eingespielte Team von Turnier-
ausschuss und Turnierleitung sorgte
wieder für einen reibungslosen Ab-
lauf. Mit 22 Spielern waren zwar we-
niger Akteure als sonst am Start,
doch die Qualität litt deswegen kei-
nesfalls. Mit acht Tennisspielern un-
ter den Top 500 DTB war das Turnier
hervorragend besetzt.

Pokale und Prämien
Die Anzahl der Zuschauer war in die-
sem Jahr besser als sonst und die
spendeten den Akteuren viel Beifall.
Nicht nur das Finale zwischen Peter
Heller vom TC Großhesselohe
(2. Bundesliga) und dem tsche-
chischen Ligaspieler Lukas Marsoun
(TC BW Oberweiher) war ein „Ten-
nis-Leckerbissen“, auch die Halbfi-
nalspiele zuvor begeisterten die Zu-
schauer. Im Finale siegte schließlich
der 19-jährige Peter Heller, der im
Vorjahr noch Zweiter war. Ein großer
Pokal und die Siegprämie von Euro

850 waren der verdiente Lohn. Für
den Unterlegenen gab es ebenfalls
einen Pokal und immerhin noch 450
Euro Preisgeld. Die Plätze 3 und 4
wurdenmit je 150 Euro belohnt.

Noch vor der Siegerehrung feierte
der Tennisclub mit einem Stehemp-
fang mit Sekt und Häppchen die 25.
erfolgreiche Ausgabe dieses Turniers.
Interessierte Zuschauer im Endspiel
waren auch der Schirmherr Landrat
Wolfgang Lippert und der Tirschen-
reuther Bürgermeister Franz Stahl.
Lippert schwärmte von diesem
sportlichen Jahresauftakt. Der Land-
rat dankte allen Idealisten im Verein,

die diese tolle Einrichtung am Leben
erhalten. Zugleich lobte er den fami-
liären Charakter des Vereins und
brachte 300 Euro als Geschenk mit.

Vorbildliche Arbeit
In den höchsten Tönen lobte auch
das Stadtoberhaupt das Turnier und
den Veranstalter. Neben dem Brei-
tensport werde hier auch toller Spit-
zensport geboten. ATSV-Hauptvor-
stand Heinrich Bayreuther dankte
der Abteilung Tennis für die Durch-
führung. Besonders Augenmerk legt
der ATSV-Vorsitzende auf den Nach-
wuchs im Verein. Und sei im Tennis-

Club in den vergangenen Jahren vor-
bildliche Arbeit geleistet worden.
Vorsitzender Dr. Peter Höhn dankte
unter anderem dem Hauptsponsor
Widmann und den weiteren Sponso-
ren und Pokalspendern, ohne deren
tatkräftige Mithilfe können das Tur-
nier in dieser Form nicht aufrechter-
halten werden könnte.

Bei der Siegerehrung, die der Vor-
sitzende des Fördervereins, Jürgen
Gleißner, eröffnete, erhielten die Fi-
nalisten ihre Pokale und Schecks. Aus
Anlass der 25. Durchführung dieses
Turnier gab es für die Ehrengäste je
ein Erinnerungsbierglas.

Im Bild die beiden Finalisten (rechts Sieger Peter Heller) mit (links) ATSV-Hauptvorsitzenden Heinrich Bayreuther,
Landrat Wolfgang Lippert und Bürgermeister Franz Stahl mit den Vorständen und dem Organisationsteam. Bild: hä


